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12. Februar 2020 

Sehr geehrte Aldranserinnen und Aldranser, 
 

ab 1. Jänner 2020 ist in allen Tiroler Gemeinden eine Abgabe für die Verwendung eines 
Wohnsitzes als Freizeitwohnsitz zu entrichten (Freizeitwohnsitzabgabe).  
 

Freizeitwohnsitze sind Gebäude, Wohnungen oder sonstige Teile von Gebäuden, die 
nicht der Befriedigung eines ganzjährigen, mit dem Mittelpunkt der Lebensbeziehungen 
verbundenen Wohnbedürfnisses dienen, sondern zum Aufenthalt während des Urlaubs, 
der Ferien, des Wochenendes oder sonst nur zeitweilig zu Erholungszwecken dienen.  
 

Auch wenn kein genehmigter Freizeitwohnsitz besteht, ist die Abgabe zu 
entrichten. Zu beachten ist ebenso, dass mit der Entrichtung der 
Freizeitwohnsitzabgabe ein illegaler Freizeitwohnsitz nicht legalisiert wird. 
 

Die Abgabe ist grundsätzlich vom Eigentümer des Freizeitwohnsitzes selbst zu 
bemessen. Dafür muss die Nutzfläche des Freizeitwohnsitzes ermittelt werden. Der zu 
entrichtende Betrag ergibt sich aus der vom Gemeinderat erlassenen Verordnung vom 
10.12.2019 über die Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe: 
 

Dieser Betrag ist bis 30. April eines jeden Jahres an die Gemeinde unter Angabe der 
Nutzfläche zu entrichten. Änderungen der Nutzfläche, beispielsweise durch Umbauten, 
können sich auf die Abgabenhöhe auswirken. 
 

Wird ein Freizeitwohnsitz unbefristet oder länger als ein Jahr an ein und dieselbe Person 
vermietet, verpachtet oder sonst überlassen, ist die Abgabe vom Mieter, Pächter etc. zu 
entrichten. Bitte informieren Sie diesen rechtzeitig über seine Verpflichtung.  
 

Das Freizeitwohnsitzabgabegesetz kann über das Rechtsinformationssystem des 
Bundes unter www.ris.bka.gv.at/Dokumente/LgblAuth/LGBLA_TI_2 
0190705_79/LGBLA_TI_20190705_79.html abgerufen werden. Für weitere Fragen 
stehen unsere MitarbeiterInnen im Gemeindeamt jederzeit zur Verfügung. 
 
 

Zum diesjährigen Gemeindeskitag am Glungezer 
möchte ich alle GemeindebürgerInnen am 
Samstag, 15. März 2020 einladen.  
 

Nützen Sie diese Gelegenheit, einander kennen 
zu lernen und einen sportlichen Tag miteinander 
zu verbringen. 
 

Die Gutscheine für die Freikarten dazu gibt´s wie 
gehabt im Gemeindeamt bei Frau Skamen, an der 
Liftkassa ist ein Ausweis vorzulegen.  
 

Einen schönen und unfallfreien Skitag wünscht 

 
Ihr Bürgermeister: Johannes Strobl 
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VVT-Fahrpläne: Die Taschenfahrpläne für 2020 liegen zur freien 
Entnahme im Gemeindeamt und Haus des Kindes auf. Eine Zusendung 
an alle Haushalte erfolgt aus Umweltschutzgründen – Müllvermeidung 
nicht, die Zusendung ist dafür auf Anfrage gerne möglich. 

 

 

ÖFFI-TREFF für die VITALREGION über Innsbruck  
 

Mit dem Ziel nachhaltige und attraktive Mobilitätslösungen für die Tirolerinnen und Tiroler zu 
schaffen, um diese langfristig zum Umstieg auf die Öffis zu motivieren, hat der Verkehrsverbund 
Tirol (VVT) das Format „Öffi-Treff“ ins Leben gerufen.  
 

Mit diesem interaktiven Dialogformat lädt der VVT gemeinsam mit den politischen 
Verantwortlichen der Region die Bevölkerung zu einem offenen, konstruktiven Austausch ein. 
Jeder von uns kann dabei über die öffentliche Mobilität in unserer Region diskutieren und die 
Zukunft aktiv mitgestalten. 
 

Der Ablauf des „VVT Öffi-Treff“ basiert nicht auf das klassische BürgerInnenforum, sondern wird 
im Rahmen eines „World Café“-Settings abgehalten, in welchem die Besucherinnen Ihre Ideen, 
Wünsche und allfällige Kritik an themenbezogenen Arbeitstischen diskutieren können.  
 

VertreterInnen des Verkehrsverbundes, der Verkehrsunternehmen und der Politik sind vor Ort 
und stehen für Fragen an den Tischen bereit. Thematisch wird man sich auf die Zukunft der 
öffentlichen Mobilität in der Vitalregion über Innsbruck fokussieren. 
 

Alle BürgerInnen aus den Gemeinden der Vitalregion von Ellbögen bis Tulfes sind herzlich zum 
ersten Öffi-Treff des Jahres 2020 eingeladen, dieser findet am Donnerstag, den 27. Februar 
2020 ab 19:00 Uhr im Gemeindesaal Aldrans statt. 
 

Nützen Sie die Gelegenheit um dort ihre Wünsche und Verbesserungsvorschläge für die 
öffentliche Mobilität in ihrer Region mit Fachleuten und politischen Verantwortlichen zu 
diskutieren. 
 

 
 

 
 
 

 
 

45. TAUSCHMARKT - GEMEINDEZENTRUM ALDRANS 
 

ANNAHME     Freitag  13. März 2020  15.00 – 17.30 Uhr 
VERKAUF    Samstag 14. März 2020  09.00 – 12.00 Uhr 
AUSZAHLUNG/RÜCKGABE Samstag 14. März 2020 17.30 – 18.30 Uhr 
 

Angenommen und verkauft werden: Sommerbekleidung für Kinder bis 16 Jahre, 
Erstkommunion- /Firmungsbekleidung, Sommersportartikel, Spielsachen für drinnen und 
draußen (keine Stofftiere), Kinderbücher und Musikinstrumente, Computerspiele, 
Lernbehelfe, Alles für die werdende Mutti und das Baby (KEINE Kinderwägen) 
 

Informationen und Stücklisten findet ihr auf unserer Homepage. Die Listen können 
online ausgefüllt und ausgedruckt werden. Weiters werden Stücklisten im Haus des Kindes 
und der Volksschule verteilt und liegen im Gemeindeamt auf. 
 

Freiwillige Helfer sind herzlich willkommen! Anmeldung bitte mittels Email an 

tauschmarkt.aldrans@gmail.com. Info: 0650/3036903  Tauschmarkt Aldrans 
 
 
 

Organisation:        &   
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HUNDEHALTUNG  
 

Mit Ende Jänner 2020 ist die Novelle zum Landespolizeigesetz in 
Kraft getreten. Dadurch wurden neue Regelungen für das Halten und 
Führen von Hunden mit dem Ziel, sowohl dem Sicherheitsbedürfnis 
der Menschen wie dem Tierschutz gerecht zu werden, eingeführt.  

 

Einheitlich für alle Gemeinden Tirols gilt im öffentlichen Raum innerhalb geschlossener 
Ortschaften – also innerhalb des bebauten Gebietes ausgenommen Privatgrundstücke – 
eine Leinen- bzw. Maulkorbpflicht, wobei die Hundehalterinnen zwischen diesen beiden 
Varianten wählen können.  
 

In bestimmten Bereichen wie z. B. Spielplätzen, vor Schulen und Kindergärten, in 
öffentlichen Verkehrsmitteln und in Einkaufszentren sind Hunde jedenfalls mit Leine und 
Maulkorb zu führen.  
 

Im Sinne eines konfliktfreien Miteinanders ersuchen wir um Einhaltung dieser Bestimmungen. 
 

Ab dem 1. April 2020 haben alle Ersthundehalter vor der Erstanmeldung eines Hundes bei 
der Gemeinde, einen Sachkundenachweis zu erbringen. Die Schulung soll 
Hundeliebhabern vor der Anschaffung eines Hundes wichtige Informationen liefern, um 
Sie bei der Entscheidung zu unterstützen, welcher Hund zu Ihren Lebensgewohnheiten, 
Ihrem Umfeld und Ihrer Familie passt und Sie auf Ihre neue Aufgabe und Verantwortung als 
zukünftiger Hundehalter vorbereiten.  
 

Diese Kurse werden von tierschutzqualifizierten Hundetrainerinnen oder von speziell 
ausgebildeten Tierärzten angeboten. Die Bescheinigung ist mit der Anmeldung des Hundes 
bei der Gemeinde vorzulegen. Diese etwa 2 ½ stündigen Kurse werden monatlich seit 
Anfang Februar 2020 am WIFI angeboten. 
 

Des Weiteren dürfen wir darauf hinweisen, dass der Halter eines mehr als drei Monate alten 
Hundes der Behörde zu melden hat: 
 

➢ innerhalb einer Woche seinen Namen und seine Adresse sowie die Rasse, die Farbe 
und das Geschlecht des gehaltenen Hundes und die Kennnummer des dem Hund 
eingesetzten Microchips bzw. der Tätowierung 

➢ innerhalb eines Monats den Abschluss einer Haftpflichtversicherung, die das vom 
Hund ausgehende Risiko abdeckt, nachzuweisen 

Änderungen dieser Informationen sind innerhalb einer Woche der Behörde zu melden 
 

In diesem Zusammenhang ersuchen wir auch folgendes zu beachten: Auch wenn derzeit 
Winter ist sollte es im Bereich der Felder selbstverständlich sein, den Hundekot über die 
zahlreich zur Verfügung stehenden Hundekotstationen zu entsorgen. Die Hundekotbeutel 
sind nicht kompostierbar und gehören daher über die Stationen oder den Restmüll entsorgt. 
Keinesfalls dürfen diese irgendwo in der Natur entsorgt werden, das ist nach dem 
Abfallwirtschaftsgesetz strafbar!  
 

Auch weisen wir darauf hin, dass jeder Hund nach den Bestimmungen des § 6 des 
Landespolizeigesetzes zu halten ist - das schließt mit ein, dass der Halter eines Hundes 
dafür zu sorgen hat, dass dieser das Leben und die Gesundheit von Menschen oder von 
Tieren nicht gefährdet und Menschen über das zumutbare Maß hinaus nicht belästigt 
werden.  
 

Ebenso darf ein Hund nur Personen überlassen werden, die Gewähr dafür bieten, dass sie 
den Hund sicher beherrschen können und entsprechend verwahren und beaufsichtigen 
werden. 
 

 
Veranstaltungskalender siehe  www.aldrans.at                    Aktuelles/Aldranser Veranstaltungen
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